BITTE IN LESERLICHEN BLOCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN
ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN
	[bookmark: _GoBack]Eingangsvermerk



	
	Familien- bzw. Nachname (in BLOCKSCHRIFT)

	Konsulargebührenstempel
	
	Anschrift



E-Mail:

Tel.Nr.:






Antrag auf Ausstellung eines österreichischen Staatsbürgerschaftsnachweises
Alle Angaben beziehen sich auf die Person, für die der Staatsbürgerschaftsnachweis beantragt wird!

	
	
	Raum für amtliche Vermerke

	Familien- oder Nachname 

	[bookmark: Text4]     

	Evidenzgemeinde:

	Vorname(n)

	
	

	frühere Familien- oder Nachname(n)
	[bookmark: Text5]     

	

	Geburtsdatum und -ort 

	[bookmark: Text6]     

	Eintragungsstelle:

	aktuelle Wohnadresse (Hauptwohnsitz)

	[bookmark: Text7]     

	

	Nachweise über den Erwerb / Besitz der Staatsbürgerschaft
	[bookmark: Text24]     
	

	Personenstand 

	[bookmark: Text8]     

(wenn zutreffend auch Datum, Ort und Eintragungsstelle der Eheschließung/Partnerschaft/Scheidung)
	

	Ehegatte / Eingetragener Partner

	[bookmark: Text9]     

(Vorname(n), Familienname oder Nachname und sämtliche frühere Namen des Ehegatten/eingetragenen Partners)
	

	Geburtsdatum, -ort und Staatsangehörigkeit(en): 
(des Ehegatten/eingetr. Partners)
	[bookmark: Text10]     

	

	Vater: 
          
	[bookmark: Text11]     

(Vorname(n), Familienname oder Nachname und sämtliche frühere Namen des Vaters)
	Evidenzgemeinde:


	Geburtsdatum, -ort und Staatsangehörigkeit(en) des Vaters
	[bookmark: Text12]     

	Eintragungsstelle:

	Mutter: 
	[bookmark: Text13]     

(Vorname(n), Familienname oder Nachname und sämtliche frühere Namen der Mutter)
	Evidenzgemeinde:


	Geburtsdatum, -ort und Staatsangehörigkeit(en) der Mutter 
	[bookmark: Text14]     

	Eintragungsstelle:

	Wohnort der Mutter: 
(zum Zeitpunkt der Geburt des Antragstellers)
	[bookmark: Text15]     

	

	Eheschließung der Eltern: 

	[bookmark: Text16]     

(Datum und Ort)
	Eintragungsstelle:

	Erwerb der österreichischen Staatsbürgerschaft:
(von der Behörde auszufüllen)
	|_| §       StbG 1985     
|_| Art. II BGBl. Nr. 170/1983 
|_| §       StbG 1965     
|_| §       BGBl. Nr. 142/1954
|_| §       St.-ÜG 1949  
am       /       /      
	Vollmacht
(falls erforderlich)

|_| angeschlossen    
|_| eingesehen



Ich verpflichte mich, die zuständige österreichische Vertretungsbehörde umgehend zu informieren, falls ich eine fremde Staatsbürgerschaft annehme.

Ich erkläre an Eides statt, dass mir keine Umstände bekannt sind, durch die ich die österreichische Staatsbürgerschaft verloren habe. Solche Umstände sind insbesondere: der Erwerb einer fremden Staatsangehörigkeit ohne bewilligte Beibehaltung der österreichischen Staatsbürgerschaft; der freiwillige Eintritt in den über den verpflichtenden Militärdienst hinausgehenden Militärdienst eines fremden Staates; die Entziehung der österreichischen Staatsbürgerschaft oder der Verzicht auf die österreichische Staatsbürgerschaft; vor dem 1. Juli 1966 auch der Eintritt in den öffentlichen Dienst eines fremden Staates und der Erwerb einer fremden Staatsangehörigkeit durch Eheschließung mit einem Ausländer. 
Ich nehme zur Kenntnis, dass unrichtige Angaben gerichtlich strafbar sind und diese zu einer nachträglichen Entziehung des Reisepasses / Staatsbürgerschaftsnachweises / Personalausweises führen können. 


[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2]______________________________			___________________________________
Ort und Datum 						(beglaubigte) Unterschrift des Antragstellers
 bzw. des gesetzlichen Vertreters




_________________________________________________________
Die Unterschrift wurde vor mir (Referentin/beglaubigende Stelle) geleistet


****************************************************************


[bookmark: Text25][bookmark: Text26][bookmark: Text27]Staatsbürgerschaftsnachweis übernommen / zugestellt am       /       /      




______________________________			__________________________________
Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin			Unterschrift des Referenten/der Referentin
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